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n BANK BONHÔTE: Die Bank
Bonhôte setzt ihre Expansi-
on fort und gibt ihre Jahres-
ergebnisse mit einem Rein-
gewinn von CHF 3 Millio-
nen gegenüber CHF 1,93
Millionen im Vorjahr be-
kannt. Die Gewinnsteige-
rung von 55,2 Prozent sei
auf das stetige Wachstum der
verwalteten Kundenvermö-
gen und die guten Ergebnis-
se an den Finanzmärkten zu-
rückzuführen. Mit 31,08 Pro-
zent übertreffe die Kernkapi-
talquote (CET1 und T1) die
Mindestanforderung von
10,5 Prozent um ein Vielfa-
ches. Die kurzfristige Min-
destliquiditätsquote belaufe
sich auf 658,68 Prozent und
liege damit ebenfalls weit
über der regulatorischen
Zielgrösse von 100 Prozent.
Jean Berthoud, Präsident
und Hauptaktionär der
Bank, freut sich, dass «die
Bank ihre Entwicklung im
vergangenen Jahr konsoli-
dieren konnte, insbesondere
durch die Einstellung neuer
Talente zur Unterstützung
unserer Niederlassungen,
aber auch für unseren
Hauptsitz in Neuchâtel.» Der
Netto-Neugeldzufluss beläuft
sich für das Geschäftsjahr
auf über CHF 161 Millionen.
Zusammen mit den höheren
Bewertungen durch die Kurs-
gewinne an den Aktienmärk-
ten verzeichnete das verwal-
tete Vermögen einen Anstieg
von 11 Prozent.                bb
n BIELLA-NEHER AG: An der
Generalversammlung der
Biella-Neher Holding AG mit
Sitz in Brügg/Biel sind alle
Traktanden im Sinne des
Verwaltungsrates gutgeheis-
sen worden. Die Dividende
wurde von CHF 170 auf 180
pro Aktie erhöht. Trotz des
«anhaltend schwierigen
Branchenumfeldes» liege die
Geschäftsentwicklung im
ersten Quartal 2018 knapp
im Plan. Im April seien kon-
zernweite Restrukturierun-
gen eingeleitet worden, um
die Produktivität und Er-
tragskraft der Gruppe für die
Zukunft zu stärken. Darüber
hinaus treibe Biella ihre In-
novations- und Digitalisie-
rungsoffensive konsequent
weiter voran.  Vor dem Hin-
tergrund der infolge der an-
haltenden Marktentwick-
lung branchenweit entstan-
denen Überkapazitäten hatte
Biella am 16. März beschlos-
sen, umfangreiche Restruk-
turierungen im Konzern
durchzuführen. Diese umfas-
sen die Schliessungen des
Produktionswerkes in Polen
sowie der lokalen Vertriebs-
einheiten in Warschau (PL)
und Hoorn (NL). Die Markt-
bearbeitung für diese Länder
werde künftig von der Biella-
Falken GmbH in Peitz (D)
aus erfolgen. Die Restruktu-
rierungen würden zunächst
das Ergebnis 2018 belasten,
im Weiteren aber in «bedeu-
tendem Umfang die Produk-
tivität und Ertragskraft der
Biella Group mit ihren
Hauptstandorten in Brügg
und Peitz (D) stärken».     ch

SPOTS

n BANQUE BONHÔTE: La
banque Bonhôte continue
son développement et an-
nonce ses résultats annuels
avec un bénéfice net de 3
millions de francs par rap-
port à 1,93 millions en
2016. Une progression de 
+ 55,2 % expliquée par la
croissance continue de la
clientèle en gestion et par
les bons résultats des mar-
chés financiers. Le ratio de
fonds propres de première
catégorie (CET1 et T1),
s’établit à 31,08%, bien su-
périeur au minimum requis
de 10,50%. Le ratio de li-
quidités à court terme
(LCR) se monte quant à lui
à 658,68%, bien supérieur
à l’objectif réglementaire
minimal de 100%. Selon le
CEO du Groupe Yves de
Montmollin (photo), «Du
point de vue de la gestion
d’actifs mobiliers, tous nos
fonds affichent de très
bonnes performances.»
Le tableau ne serait pas
complet sans mentionner à
nouveau l’important projet
de renouvellement de la
plateforme informatique
qui s’est poursuivi sur
toute l’année 2017 et pour
le succès duquel tous les
services de la banque ont
été mis à contribution. Cet
important investissement
arme particulièrement la
banque dans le contexte
actuel d’innovation tech-
nique galopante.               bb
n TORNOS: Disponible en
trois versions, le nouveau
tour automatique Swiss-
DECO est la solution d’ave-
nir pour la production éco-
nomique de pièces com-
plexes; elle incarne la vi-
sion qu’a Tornos du futur.
Une productivité élevée,
une précision extrême et
une qualité exceptionnelle
pour la production de
pièces complexes dans une
multitude de secteurs in-
dustriels en pleine crois-
sance, notamment l’auto-
mobile, le médical et le
dentaire, l’électronique et
l’aéronautique: tout cela
devient réalité avec une
SwissDECO qui arbore une
technologie d’entraîne-
ment et des outils de der-
nière génération, une
construction exceptionnel-
lement robuste et une mo-
dularité à nulle autre pa-
reil. De quoi permettre à
l’entreprise de Moutier de
poursuivre son essor.       bb

Himbeeren/Heidelbeeren, Spanien, 2 × 250 g                 4.95        statt     11.70
Salice Salentino DOP Vecchia Torre, 6 x 75 cl                 23.85        statt     47.70
Rindshackfleisch, Schweiz/Österreich, 2 × 500 g             9.95        statt     20.00
Filippo Berio Olivenöl extravergine, 1 Liter                   10.80        statt     13.50
Spargel grün, Italien/Spanien, Bund à 1 kg                     5.95        statt       8.95

20% a. Tiroler u. Financier Cake, z.B. Tiroler-Cake, 340 g     2.85        statt      3.60
50% a. Pepsi u. Schwip Schwap, Schwip Schwap, 6 x 1,5 l     6.60        statt    13.20
20% a. Heinz Ketchup, BBQ-Saucen u. Bull's Eye 
Grillsaucen, z.B. Heinz Curry Mango Sauce, 220 ml         2.50        statt      3.15
33% a. Schweinsfilet, CH, 100 g                                       3.85        statt      5.80

Angelo Gaja Sito Moresco, 2015, 75 cl.                       31.90    au lieu de   49.90
Mastro Lorenzo,  café en grains, s 2 x 1 kg                 21.90    au lieu de   33.20
Tempo mouchoirs, boîte, trio pack                                4.95    au lieu de   10.90
Perwoll, di. variétés, 2 x 3 litres                                    19.95    au lieu de   43.60
Lancôme, la vie est belle, femme, EdP Vapo 50 ml     64.90    au lieu de 121.00

Filet royal de cabillaud, Atlantique nord-est, 100 g     3.65    au lieu de     5.25
Filet de boeuf, Uruguay/Paraguay, 100 g                      5.95    au lieu de     9.90
Rôti de porc cou, Suisse, emballage env. 1 kg               7.95    au lieu de   16.00
Grana Padano, affiné 18 mois min., Italie, 100 g          1.75    au lieu de     2.50
Bar d’élevage, 800 g à 1 kg, 100 g                                 1.80    au lieu de     3.00
Il Bruciato 2015 bolgheri Doc, 75 cl                             17.95    au lieu de   22.50

Myrtilles, Espagne/Italie, 250 g                                    3.95     au lieu de       6.50
Asperges blanches, origine voir emballage, kg          9.90     au lieu de     17.00
Magnum, 6 pièces                                                         7.40     au lieu de     19.90
Persil, 2 x 44 lessives                                                   28.90     au lieu de     55.90
Pepita Grapefruit, 6 x 1,5 l                                           8.40     au lieu de     12.60
Felix, 3 x 60 g                                                                4.70     au lieu de       7.05

OFFRES DE LA SEMAINETOP-ANGEBOTE DER WOCHE

Sich von ihrem grossen
und treuen Patientenstamm
verabschieden, mitteilen kön-
nen, dass in der Clinique
DELC alles wie bewährt 
weitergeht, und den Leuten
sagen, wo sie beide jetzt zu
finden sind – das ist Adrian
und Melanie Krähenbühl–Her-
ren ein grosses Bedürfnis.
«Über 80 000 Personen sind
über all die Jahre bei uns ein-
und ausgegangen. Das hat vie-
le gute Beziehungen geschaf-
fen, und wir möchten wirklich
allen danken – den Patienten
und dem Personal.»

Dr. Adrian Krähenbühl,
Facharzt FMH für Dermatolo-
gie und Venerologie, hat 1991
an der Bieler Dufourstrasse
eine Praxis für Dermatologie
gegründet. «Biel war damals
unterversorgt betreffend Der-
matologen, man war froh, als
ich kam.» 1994 trat Dr. Eugen
Hübscher in die Praxis ein,
bis 2006 führten sie eine Dop-
pelpraxis. Mit der Zeit kamen
mehr und mehr Laserbehand-
lungen und Schönheitsopera-
tionen dazu. 2006 beschlossen
Adrian und Melanie Krähen-
bühl, an der Marktgasse 17
eine Klinik für Dermatologie,
Venenheilkunde, Lasertherapie
und Schönheitschirurgie zu
gründen - «so war das dann
alles wie aus einem Guss.»

Melanie Krähenbühl war
verantwortlich für Marketing
und Managing und führte das
Büro, ihr Mann koordinierte
den medizinischen Bereich.
Krähenbühls wirken trotz ihres
Erfolgs nicht abgehoben. Beide
stammen aus bodenständigen
Elternhäusern, Melanie Krä-
henbühl ist die Tochter des

Ehepaars Herren, das die be-
liebte «Käserei Herren» in der
Marktgasse führte.

Paradies Provence. Krä-
henbühls waren glücklich mit
ihrer Klinik, hegten aber den-
noch den Traum, einmal
noch etwas anderes in Angriff
zu nehmen. Im März 2015
übernachteten sie während
Provence-Ferien im «Prè de
l’Aube», einem Landsitz aus
dem 17. Jahrhundert, einge-
richtet mit 5 Gästezimmern,
2 Ferienwohnungen, Spa und
Pool, in herrlicher Landschaft,
20 Kilometer von Montélimar.
«Wir waren begeistert, und
da es zum Verkauf stand, wa-
ren wir schnell entschlossen.
Pré de l’Aube hatte uns an-
gelacht, und wir lachten zu-
rück!» Im Sommerhalbjahr,
während fünf intensiven Mo-
naten, führen Krähenbühls
nun das Pré de l’Aube, sorgen
rundum für das Wohl ihrer
Gäste, und Melanie kocht
abends für die Table d’hôte.

«Lavendel, Oliven, Trüffel –
wer die Natur liebt, sich gerne
entspannt, gut isst und Kultur
schätzt, ist bei uns bestens
aufgehoben! Wir freuen uns
über alle Gäste, hoffen auch
viele ehemalige Patienten bei
uns zu sehen! Und glücklich
macht uns: Unsere Patienten
und Patientinnen können wei-
terhin die Clinique DELC auf-
suchen, sie läuft auch ohne
uns sehr gut weiter, mit dem
bewährten Team, wachsend
und blühend.» n

www.lepredelaube.com

Ils ont dit au revoir à leur
fidèle clientèle, l’ont informée
que la Clinique DELC conti-
nuerait ses activités et les ont
rassurés sur leur avenir. C’était
une des volontés de Melanie
et d’Adrian Krähenbühl-
Herren. «Plus de 80 000 per-
sonnes sont passées chez nous
durant toutes ces années. Cela
a permis de tisser de nombreux
liens et nous tenons vraiment
à remercier tout le monde –
aussi bien les patients que le
personnel.»

Adrian Krähenbühl, doc-
teur FMH en dermatologie et
en vénérologie, avait ouvert
un cabinet de dermatologie
en 1991 à la rue Dufour à
Bienne. «À l’époque, Bienne
comptait peu de dermato-
logues. Ma venue avait été
appréciée.» En 1994, Eugen
Hübscher avait rejoint le ca-
binet et tous les deux ont tra-
vaillé ensemble jusqu’en 2006.
Peu à peu, ils ont eu davantage
recours aux techniques médi-
cales utilisant le laser et aux
opérations esthétiques. En
2006, Adrian et Mélanie Krä-
henbühl ont décidé d’ouvrir
un cabinet de dermatologie,
en phlébologie, en thérapie
au laser et en chirurgie plas-
tique. «C’était le début d’une
belle aventure.»

Melanie était responsable
du marketing et le manage-
ment. Elle dirigeait le bureau,
tandis que son mari se char-
geait de la coordination mé-
dicale. Leur succès ne leur
est jamais monté à la tête.
Tous deux sont issus de mi-
lieux familiaux où on a les

Adrian und Melanie Krähenbühl sagen Dank – 
sie haben ihre Klinik verkauft, freuen sich, 
dass sie in Biel weiterbesteht, und laden 
in die Pré de l‘aube in die Provence ein.

Adrian et Melanie Krähenbühl ont 
vendu leur Clinique DELC à Bienne. 
Ils se réjouissent qu’elle continue 
ses activités et sont heureux de 
passer de beaux jours en Provence.

pieds sur terre. Melanie Krä-
henbühl est la fille du couple
Herren qui a longtemps tenu
une fromagerie éponyme à
la rue du Marché à Bienne.

Paradis provencal. Tous
deux étaient heureux dans
leur travail, mais ils voulaient
aussi concrétiser un vieux rêve.
En mars 2015, ils avaient passé
leurs vacances en Provence,
au «Pré de l’Aube», un manoir
du 17e siècle comptant 5
chambres d’hôte, 2 apparte-
ments de vacances, un spa et
une piscine dans un paysage
magnifique à 20 kilomètres
de Montélimar. «Nous avons
eu un coup de foudre. Et
comme l’endroit était à ven-
dre, nous avons vite pris notre
décision. Pré de l’Aube nous
avait adressé un clin oeil! Nous
avons été séduits!» Et désor-
mais en été, durant cinq mois
intensifs, ils dirigent Prés de
l’Aube et se soucient du bien-
être de leurs clients. Melanie
leur propose des repas le soir.

«Lavande, olives et truffes.»
La nature est belle. On mange
bien, et ceux qui s’intéressent
à la culture seront enchantés
de venir chez nous! Nous ou-
vrons nos bras à tout le monde
et espérons que certains de
nos anciens patients viendront
nous voir! Et une chose nous
réjouit: nos patientes et pa-
tients de l’époque continuent
de se rendre à la Clinique
DELC. Elle fonctionne très
bien sans nous avec une
équipe expérimentée, jeune
et enthousiaste.» n

VON
TERES

LIECHTI
GERTSCH

PAR 
TERES 

LIECHTI
GERTSCH

SANTÉ

De la Clinique DELC 
à la Provence

GESUNDHEIT

Von der Klinik DELC
in die Provence

Adrian et
Melanie
Krähenühl
sont
heureux de
leur
nouvelle
vie en
Provence.

Adrian und
Melanie

Krähenbühl
freuen sich

auf ihre
neue

Tätigkeit in
Frankreich.  
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